
Wie  ideologisch  sind  unsere
Schulen?
Category: Blog
geschrieben von Gastautor | 29. März 2024

Hat  unsere  Armee  die  Schweiz  im  Zweiten  Weltkrieg  heldenhaft  beschützt?
Verzichtete Adolf Hitler auf einen Einmarsch bei uns, weil  er Angst vor dem
«stacheligen Igel» hatte? War das Réduit eine strategisch brillante Idee? Wer
irgendwann in der Nachkriegszeit eine Schweizer Volksschule besucht hat, der
weiss auf alle drei Fragen die richtige Antwort: Jawoll!

Bis weit in die 1980er-Jahre (an manchen
Orten  auch  darüber  hinaus)  wurde  im
Geschichtsunterricht  ein  geschöntes
Selbstbild vermittelt.  Eine Erzählung der
bürgerlich-konservativen  Mehrheit  über
ein kleines und wehrhaftes Land, das sich
tapfer der Welt entgegenstellte. Nazigold?
Kollaborateure? Abgewiesene Juden an der
Grenze? Nicht der Rede wert.
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Die  berechtigte  Kritik  an  den  vermittelten  Inhalten  in  der  Schule  (am
verblendeten Geschichtsbild der Eidgenossenschaft überhaupt) kam damals von
links. Heute haben sich die Vorzeichen umgekehrt: Es sind konservative Politiker,
die sich am von ihnen beobachteten «Linksdrall» in der Staatsschule stören. Sie
stören sich an angeblich links-grünen Lehrpersonen (!), die die Schüler auf Linie
bringen. Sie stören sich am Lehrplan 21, der wolkige Kompetenzen statt echtes
Wissen vermittle. «Lernziel Gutmensch», nannte es die «NZZ am Sonntag».

Aktuell wird der aktualisierte Lehrplan für die Gymnasien heftig kritisiert, weil
dort neu «Bildung für Nachhaltige Entwicklung» unterrichtet werden soll. Dieses
Fach beinhaltet laut Lehrplan 21 «die Zielvorstellung, dass für die Befriedigung
der materiellen und immateriellen Grundbedürfnisse aller Menschen heute und in
Zukunft  eine  solidarische  Gesellschaft  und  wirtschaftliches  Wohlergehen
notwendig  sind».

Es ist die Umsetzung des im zweiten Artikel der Bundesverfassung festgehaltenen
Zwecks der Eidgenossenschaft, die gemeinsame Wohlfahrt und die nachhaltige
Entwicklung zu fördern.

Und das soll links sein?

Vielleicht nicht links. Aber gefährlich. Im neuen Lehrplan würden Haltungen als
Kompetenzen definiert, sagte der Berner GLP-Grossrat Alain Pichard, einer der
prominentesten  Kritiker  des  Lehrplan  21,  gegenüber  der  «Sonntagszeitung».
«Damit entwickelt sich unser Bildungssystem in eine gefährliche Richtung, die in
eine totalitäre Umerziehung münden kann.»

Das ist natürlich völlig überzogen. Wie «totalitäre Umerziehung» in der Realität
funktioniert, sieht man gerade in Russland, wo Wladimir Putin alles dafür tut,
seine Bevölkerung gleichzuschalten – von Anfang an. Es brauche eine staatliche
Version der Geschichte für  alle,  die  heute Schüler  und morgen Staatsbürger
seien, sagte Putin im Dezember lobend über ein neues Schulbuch für die elfte
Klasse.  Darin  steht  unter  anderem,  dass  der  Prager  Frühling  von  den
Amerikanern inszeniert, dass Stalin vom Volk aufrichtig geliebt und die DDR von
Westdeutschland annektiert worden seien.

Totalitäre Propaganda. Die «Zeit», die über das Buch berichtete, traf in Moskau
eine Lehrerin, die mit ihren Schülern eine Technik trainiert, um in Russland «als
denkender Mensch» zu überleben. Bei Prüfungen solle man schreiben, was die



Obrigkeit  sich  wünsche.  Daheim  dann  solle  man  noch  einmal  für  sich
aufschreiben,  was  tatsächlich  wahr  sei.  Doppeldenk.

Und  anders  als  in  Schweizer  Schulen  in  den  1980er-Jahren,  in  denen  sich
aufgebrachte Schülerinnen und Schüler mit  ihren Geschichtslehrern über das
Verhalten der Eidgenossenschaft im Krieg stritten, oder in Schweizer Schulen der
2030er-Jahre, wo sich Schülerinnen und Schüler über – dereinst vielleicht total
falsche  –  Nachhaltigkeitsansätze  aufregen  (wer  weiss),  ist  es  in  Russland
tatsächlich  gefährlich  zu  widersprechen.

Da ist es fast schon rührend, wie fest sich manche über den Zeitgeist aufregen
können,  der  heute durch unsere Schulen weht.Solange die  Schülerinnen und
Schüler zu eigenständigem Denken und kritischem Fragen erzogen werden: alles
easy.
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